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Lagerwert 365 ist eine zertifizierte Speziallösung auf Basis Microsoft Dynamics 365 Business Central und 
unterstützt Sie bei der effizienten und schnellen Analyse von Lagerwerten und ihrer Verbindung zum 
Hauptbuch in der Finanzbuchhaltung. So löst Lagerwert das Problem der langwierigen, meist schwierigen 
Analysen und Abstimmungen zwischen Hauptbuch und Nebenbuch des Umlaufvermögens.

Als weiteres Highlight bietet das Modul Lagerwert ein „echtes GKV“ (Gesamtkostenverfahren) an, welches 
bei Einsatz des Microsoft Dynamics 365 Business Central Produktionsmodul aufgebaut und angewendet 
werden kann.

In der Praxisanwendung ist das Gesamtkostenverfahren (GKV-Methode) ein bewährtes Verfahren für 
eine rasche Ermittlung des Betriebsergebnisses im Rahmen einer kurzfristigen Erfolgsrechnung.

Auch in Deutschland findet das Gesamtkostenverfahren eine deutlich höhere Akzeptanz für die Darstellung 
der Erfolgsrechnung eines Unternehmens als das oft verwendete Umsatzkostenverfahren.

Die in der Microsoft Dynamics 365 Business Central Standardfunktionalität fehlenden Bestandsverände-
rungsbuchungen sind mit diesem Modul möglich und mit der GuV Integration transparent.

Rollencenter Lagerwert-Manager
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Lagerwert bietet folgende Funktionen und Antworten auf Ihre Fragen:

•	 Abgleich zwischen Haupt- und Nebenbuch mit einem Klick
•	 Komplette Transparenz und Analyse / Aufzeigen von Fehlern,
•	 z.B. Konto passt nicht zur Buchungsgruppe
•	 Vielfältige Filter- und Analysemöglichkeiten durch Filterdefinitionen
•	 Abgleich des WIP-Kontos (Work in Progress)
•	 FA-Analyse (Fertigungsauftrag) mit Sachkontenabgleich
•	 Nachweis der Interimskonten
•	 Abbildung des Gesamtkostenverfahrens bei Produktionsprozessen
•	 inkl. Bestandsveränderung des WIP-Kontos
•	 Trennung der Bestände und Bestandsveränderungen auf Basis von
•	 Herkunftscode und Ursachencode
•	 Analyse komplett in Excel

Lagerwert lässt sich nahtlos in den Anwendungsbereich Finanzmanagement Ihres Microsoft Dynamics 365 
Business Central-Systems integrieren.
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GuV und Bilanzbuchungen für eine Lagerbuchungsgruppe gefiltert

•	 Aufzeigen von „Schwimmender Ware“, das heißt 
gelieferte, nicht fakturierte Werte, welche Posten 
sind zum Stichtag noch nicht fakturiert mit Aus-
weis der Debitoren bzw. Kreditoren

•	 Definition von beliebigen Filterarten, um die 
Analyse zu vereinfachen

•	 Aufzeigen der Verbindung der Wertposten zu 
den Sachposten mit einem Klick

•	 GuV-Buchungen bei Produktion für das „echte 
GKV“ (Gesamtkostenverfahren)

•	 Differenzierte Lagerregulierungsbuchungen auf 
Basis von Herkunftscode und Ursachencode 
über erweiterte Buchungsmatrix und Lager- 
buchung Einrichtung

•	 Aufzeigen von Differenzen zwischen Buchungs-
gruppen im Artikelstamm und den gebuchten 
Posten

•	 Aufzeigen von Fehlbuchungen aus den Artikel-
bewegungen, z.B. Fertigwaren auf RHB-Konten

•	 Analyse in Excel durch Exportfunktion

Mit dem Modul Lagerwert werden auf einfache und komfortable Weise Abstimmungen zwischen
den Artikelbewegungen und den entsprechenden Sachkontobuchungen des Umlaufvermögens zur
Verfügung gestellt. Durch eine erweiterte Buchungsmatrix können verschiedene Buchungsvorgänge
noch transparenter in GuV und Bilanz dargestellt werden.

Das Modul Lagerwert bringt komplette Transparenz in die häufig recht komplexen Buchungen im
Umlaufvermögen. Folgende Sachverhalte werden mit dem Modul gelöst:
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Buchungen auf „Ware in Arbeit (WIP)“ mit Sachkontennachweis

Das Modul „Lagerwert“ setzt komplett auf die 
Artikelbewegungen in Microsoft Dynamics 365 
Business Central auf. Jede Bewegung wird dabei 
in mit vielfältigen Informationen angereichert, z.B. 

Lagerbuchungsgruppe des Artikels und die des 
gebuchten Postens. Außerdem werden alle Sach-
kontobuchungen pro Wertposten angezeigt, alles 
mit einem Klick.
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Buchungsmatrix Einrichtung mit Produktionskosten (GKV) und erweiterte Buchungsmatrix
Einrichtung über Herkunftscode/Ursachencode

Die erweiterte Buchungsmatrix erlaubt es Sachver-
halte, die bisher auf ein einzelnes Konto laufen, zu 
trennen. So können jetzt z.B. die Veränderungen 
des Bestandes aus Neubewertungen und Inventu-
ren von den normalen Zu- und Abgängen getrennt 

werden. Im Bereich der Produktion werden die 
notwendigen Bestandsveränderungen für das 
Gesamtkostenverfahren abgebildet und perioden-
gerecht dargestellt.
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Lagerbuchung Einrichtung u.a. für Produktionskosten (GKV) und erweiterte Lagerbuchung
Einrichtung über Herkunftscode/Ursachencode

Flexible Filterarten ermöglichen es, durch Vordefi-
nierte Filter auf die Wertposten genaue Sachverhalte 
zur Analyse vorzudefinieren. So können z.B. alle 
Bewegungen aus Einkauf und Verkauf, die geliefert 
und nicht fakturiert sind, vorgefiltert werden, um 
das Lagerverbrauchskonto (Interim) und das Lager-
zugangskonto (Interim) abzustimmen. Diese Filter-
arten können dann in der Analyse der Lagerwerte 
zur Laufzeit verwendet bzw. geändert werden. 
Alternativ kann eine Filterart einem Analysebericht 
als Vorgabewert hinterlegt werden. 

In den Filterarten können auf folgende Felder
gefiltert werden:
•	 Artikelpostenart
•	 Postenart
•	 Abweichungsart
•	 Belegart
•	 Artikelpostenmenge, z.B. <> 0
•	 Fakturierte Menge, z.B. <>0
•	 Sollkostenfilter
•	 Einstandsbetrag Tatsächlich
•	 Einstandsbetrag Erwartet

Vordefinierte flexible Filterarten
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Die Detailposten der Lager-Sachpostenabstimmung
zeigen alle Details, um recht schnell und flexibel 
zu erkennen, ob das System die Lagerwerte auch 
auf die richtigen Konten gebucht hat. So wird der 
komplette Buchungssatz pro Detailposten sofort in 
der Analyse angezeigt. Zusätzlich können durch be-
liebige Markierungen und Filter auch recht schnell 
Summen abgestimmt werden, z.B. der gebuchte 
Lagerwert einer Lagerbuchungsgruppe auf einem 

Lagerort in einer bestimmten Zeit.
Durch das Aufzeigen von Differenzen zu der ge-
buchten Lagerbuchungsgruppe/Produktbuchungs-
gruppe zu den aktuellen Werten im Artikelstamm 
können Differenzen zwischen dem Bericht „Aktuel-
len Lagerwert ermitteln“ und den entsprechenden 
Konten des Hauptbuches aufgedeckt und erklärt 
werden.

Lagerkorrekturbuchungen mit geänderter Lagerbuchungsgruppe

Durch die Filtermöglichkeit auf einer bestimmten Be- 
legnummer können auch die entsprechenden Werte- 
flüsse von Fertigungs- bzw. Montageaufträge mit  
Abstimmung zu den Konten sofort aufgezeigt werden.

Durch die Exportmöglichkeit nach Microsoft Excel
können beliebige Ansichten auf den Datenbestand
definiert werden und weitere Analysen durchge-
führt werden.
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CKL Software GmbH
Luruper Chaussee 125, Haus 6

D-22761 Hamburg
T +49 40 / 533 00 999 0
F +49 40 / 533 00 999 9

info@ckl-software.de
www.ckl-software.de

Kontakt
Für weitere Informationen zu Lagerwert 365 wenden 

Sie sich an uns oder Ihren Microsoft Dynamics 365 
Business Central Partner. Unsere Partner beraten und 

unterstützen Sie gerne bei der Implementierung und 
dem Einsatz von Lagerwert 365.
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